
Antwort
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auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Brandner, Thomas Seitz
und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/3370 –

Kabinettsklausur auf Schloss Meseberg

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Am 30. und 31. August 2022 trafen sich die Kabinettsmitglieder zu einer 
Klausur auf Schloss Meseberg (u. a. https://www.bundesregierung.de/breg-de/
suche/kabinettklausur-meseberg-2080018). Schloss Meseberg befindet sich in 
Besitz des Bundes (https://www.schloss-meseberg.de). Mit dem Regierungs-
umzug zur Jahrtausendwende habe sich, so ist zu lesen (ebd.), der Bedarf nach 
einem neuen Bundesgästehaus bei Berlin statt des zuvor genutzten Bundesgäs-
tehauses auf dem Petersberg ergeben. 1995 hatte die Messerschmitt Stiftung 
das baufällige Anwesen ohne konkretes Nutzungskonzept erworben und im 
Anschluss restauriert (ebd.). Die Stiftung, die dafür rund 25 Mio. Euro auf-
wendete, überließ 2004 der Bundesregierung die Nutzung des Schlosses für 
zunächst 20 Jahre zum symbolischen Mietpreis von 1 Euro (ebd.). Die 
Bundesregierung investierte weitere 13 Mio. Euro für Sicherheits- und Kom-
munikationstechnik und kommt nun für die laufenden Unterhaltungskosten 
auf (ebd.). Neben seiner Funktion als Gästehaus der Bundesregierung soll das 
Schloss darüber hinaus für weitere Veranstaltungen wie Kabinettsklausuren 
und Konferenzen genutzt werden (ebd.). Regelmäßig macht der Bund der 
Steuerzahler seine Kritik hinsichtlich des Schlosses deutlich: So hieß es etwa 
2019, jedes Jahr koste die Bewirtschaftung des Hauses 5 Mio. Euro (https://w
ww.maz-online.de/lokales/oberhavel/gransee/schwarzbuch-steuerverschwendu
ng-im-schloss-meseberg-ZZO7K7YS43H7JMKL4N4OAWUUCY.html). 
Gemessen daran, dass das Schloss in den Jahren 2015 bis 2018 aber nur 
durchschnittlich achtmal pro Jahr genutzt worden sei, sei das zu viel Geld 
(ebd.). In der Vergangenheit übte die FDP Kritik an der Unterhaltung des 
Schlosses (https://www.ovb-heimatzeitungen.de/politik/2022/08/29/krisensitz
ung-auf-schloss-meseberg.ovb). Die Unterhaltungskosten von Schloss Mese-
berg beliefen sich von 2007 bis zum 30. Oktober 2019 auf 51,73 Mio. Euro 
(Antwort zu Frage 1 auf Bundestagsdrucksache 19/14931).

1. Welche Veranstaltungen fanden seit dem Jahr 2015 auf Schloss Meseberg
statt (bitte einzeln auflisten)?

Die Veranstaltungen im Gästehaus der Bundesregierung Schloss Meseberg seit 
2015 können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.
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2015

Datum Bezeichnung

04.06.2015 Zukunftsgespräche der Bundeskanzlerin mit Wirtschaft,
Verbänden und Gewerkschaften

13.06.2015 „Tag des offenen Schlosses“ auf Schloss Meseberg
31.08.2015 –
01.09.2015

Besuch des Ministerpräsidenten des Königreichs Spanien 
(mehrtägig)

25.11.2015 Weihnachtsbaumübergabe auf Schloss Meseberg

2016

Datum Bezeichnung
04.05.2016 Besuch des Ministerpräsidenten des Staates Japan
09.05.2016 Besuch des Kronprinzen von Abu Dhabi

24. – 25.05.2016 Klausurtagung des Bundeskabinetts (mehrtägig)
11.06.2016 „Tag des offenen Schlosses“ auf Schloss Meseberg

23.06.2016 Zukunftsgespräche der Bundeskanzlerin mit Wirtschaft,
Verbänden und Gewerkschaften

11.07.2016 Empfang für das Diplomatische Corps

12.07.2016 Gespräch der Bundeskanzlerin mit dem Chef der
polnischen Regierungspartei PiS

18.08.2016 Besuch des Präsidenten des Europäischen Rates

26.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten des Königreichs
Dänemark

26.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten des Königreichs
Schweden

26.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten der Republik Finnland
26.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten der Niederlande
27.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten der Republik Kroatien
27.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten der Republik Slowenien
27.08.2016 Besuch des Ministerpräsidenten der Republik Bulgarien
27.08.2016 Besuch des Bundeskanzlers der Republik Österreich
23.11.2016 Weihnachtsbaumübergabe auf Schloss Meseberg

2017

Datum Bezeichnung

20.05.2017 Gespräch und Mittagessen der Bundeskanzlerin mit dem
Präsidenten der Ukraine

29.05.2017 Abendessen der Bundeskanzlerin mit dem Premierminis-
ter der Republik Indien

10.06.2017 „Tag des offenen Schlosses“ auf Schloss Meseberg

14.06.2017 Zukunftsgespräche der Bundeskanzlerin mit Wirtschaft,
Verbänden und Gewerkschaften

13.07.2017 Jahresempfang für das Diplomatische Corps
29.11.2017 Weihnachtsbaumübergabe auf Schloss Meseberg

2018

Datum Bezeichnung
10. – 11.04.2018 Klausurtagung des Bundeskabinetts (mehrtägig)

09.06.2018 „Tag des offenen Schlosses“ auf Schloss Meseberg
19.06.2018 Deutsch-Französisches Ministertreffen
19.06.2018 European Round Table
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Datum Bezeichnung
06.07.2018 Empfang für das Diplomatische Corps
15.08.2018 Besuch des Staatspräsidenten von Niger
18.08.2018 Besuch des Staatspräsidenten der Russischen Föderation

03.09.2018 Zukunftsgespräche der Bundeskanzlerin mit Wirtschaft,
Verbänden und Gewerkschaften

29.11.2018 Weihnachtsbaumübergabe auf Schloss Meseberg

2019

Datum Bezeichnung
15.06.2019 „Tag des offenen Schlosses“ auf Schloss Meseberg

17.06.2019 Zukunftsgespräche der Bundeskanzlerin mit Wirtschaft,
Verbänden und Gewerkschaften

09.07.2019 Empfang für das Diplomatische Corps
17. – 18.11.2019 Klausurtagung des Bundeskabinetts (mehrtägig)

26.11.2019 Weihnachtsbaumübergabe auf Schloss Meseberg

2020

Datum Bezeichnung
29.06.2020 Besuch des Präsidenten der Französischen Republik

13.07.2020 Besuch des Ministerpräsidenten der Italienischen
Republik

2021

Datum Bezeichnung
10.11.2021 Besuch des Premierministers der Republik Portugal
10.11.2021 Besuch des Ministerpräsidenten der Republik Lettland
01.12.2021 Weihnachtsbaumübergabe auf Schloss Meseberg

2022

Datum Bezeichnung
02. – 03.05.2022 Klausurtagung des Bundeskabinetts (mehrtägig)

11.06.2022 „Tag des offenen Schlosses“ auf Schloss Meseberg
30. – 31.08.2022 Klausurtagung des Bundeskabinetts (mehrtägig)

 2. Wer war seit dem Jahr 2015 wann und wie lange zu Gast auf Schloss 
Meseberg (bitte einzeln auflisten)?

Die Namen der Gäste werden nicht personenscharf zentral erfasst; eine nach-
trägliche Ermittlung wäre nur mit unverhältnismäßigem Aufwand möglich.
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 3. Welche Kosten entstanden jährlich seit dem Jahr 2015 für die Unterhal-
tung von Schloss Meseberg (bitte aufschlüsseln nach Sach- und Perso-
nalkosten sowie Jahresscheiben)?

Für die Unterhaltung des Gästehauses Schloss Meseberg sind jährlich nachfol-
gend aufgeführte Kosten entstanden:

Jahr Sachkosten Personalkosten
2015 700.088,36 € 501.352,05 €
2016 522.909,20 € 504.701,47 €
2017 811.363,25 € 516.054,85 €
2018 631.687,25 € 530.398,05 €
2019 539.698,25 € 560.115,55 €
2020 926.205,02 € 613.901,39 €
2021 724.314,97 € 632.418,77 €
Bis 08/2022 554.371,37 € 421.612,51 €

 4. Auf welche Summe belaufen sich die Kosten für die Bewachung von 
Schloss Meseberg jährlich seit 2015 (bitte einzeln nach Jahresscheiben 
auflisten)?

 2015 2016
Jährliche Durchschnittsbezüge mD 47.033,00 48.176,00 
Jährliche Durchschnittsbezüge gD 51.953,00 53.346,00 
Berechung   
36 Dienstposten mD 1.693.188,00 1.734.336,00 
5 Dienstposten gD 259.765,00 266.730,00 
Gesamtdurchschnittskosten pro Jahr 1.952.953,00 2.001.066,00 

2017 2018 2019 2020 2021
48.176,00 49.427,00 50.665,00 52.040,00 53.514,00 
53.346,00 54.686,00 56.377,00 57.815,00 59.406,00 

     
1.734.336,00 1.779.372,00 1.823.940,00 1.873.344,00 1.926.504,00 

266.730,00 273.430,00 281.885,00 289.075,00 297.030,00 
2.001.066,00 2.052.802,00 2.105.825,00 2.162.419,00 2.223.534,00 

geschätzte Dienstpostenkosten für den Zeitraum
1. Januar 2022 bis 31. August 2022 2022
36 Dienstposten mD 1.284.336,00 
5 Dienstposten gD 198.020,00 
Gesamtdurchschnittskosten pro Jahr 1.482.356,00 

Gesamtkosten 2015 – 2022 15 982 021 Euro

 5. Wer konkret nahm an der Klausur am 30. und 31 August 2022 auf 
Schloss Meseberg teil (bitte sämtliche Teilnehmer auflisten)?

An der Klausur am 30. und 31. August 2022 haben Bundeskanzler Olaf Scholz 
sowie Bundesminister Dr. Robert Habeck, Bundesminister Christian Lindner, 
Bundesministerin Nancy Faeser, Bundesministerin Annalena Baerbock (nur am 
30. August 2022 bis ca. 17.15 Uhr, vertreten durch Staatsminister Dr. Tobias 
Lindner für die Kabinettsitzung am 31. August 2022), Bundesminister 
Dr. Marco Buschmann, Bundesminister Hubertus Heil, Bundesministerin 
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Christine Lambrecht, Bundesminister Cem Özdemir, Bundesministerin Lisa 
Paus, Bundesminister Dr. Karl Lauterbach, Bundesminister Dr. Volker Wissing, 
Bundesministerin Steffi Lemke, Bundesministerin Bettina Stark-Watzinger, 
Bundesministerin Svenja Schulze, Bundesministerin Klara Geywitz, Bundes-
minister Wolfgang Schmidt, Staatsministerin Sarah Ryglewski, Staatsministerin 
Claudia Roth, Staatsministerin Reem Alabali-Radovan, Staatsminister Carsten 
Schneider, Staatsministerin Dr. Anna Lührmann und Staatssekretär Steffen He-
bestreit teilgenommen.
Als Gäste haben am 30. August 2022 von 11.30 Uhr bis 13.45 Uhr der Minis-
terpräsident des Königreichs Spanien, Pedro Sanchez, am 30. August 2022 von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Dr. Marie-Luise Wolff, Bundesverband der Energie- 
und Wasserwirtschaft (BDEW), Klaus Müller, Bundesnetzagentur, Siegfried 
Russwurm, Bundesverband Deutsche Industrie (BDI), am 30. August 2022 von 
17.30 Uhr bis 20.00 Uhr Andrea Nahles, Bundesagentur für Arbeit (BA), 
Yasmin Fahimi, Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB), Filiz Albrecht, Robert 
Bosch GmbH, teilgenommen. Weitere Teilnehmer und Teilnehmerinnen waren 
Staatssekretärin Dr. Dörte Dinger (Chefin BPrA), Staatssekretär Dr. Jörg Ku-
kies (BKAmt), Staatssekretärin Anja Hajduk (BMWK), Staatssekretär Steffen 
Saebisch (BMF) sowie die stellvertretende Regierungssprecherin Christiane 
Hoffmann (BPA) und der stellvertretende Regierungssprecher Wolfgang Büch-
ner (BPA). Zudem haben die Abteilungsleiterinnen und -leiter im BKAmt so-
wie diverse Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem BKAmt teilgenommen.

 6. Wie und von wo reisten die Teilnehmer nach Schloss Meseberg zu der in 
der Vorbemerkung der Fragesteller erwähnten Klausur an (bitte einzeln 
nach Dienstwagen, Fahrgemeinschaft, ÖPNV, Flugbereitschaft, Sonstiges 
auflisten)?

Welche Gründe gibt es dafür, dass die Kabinettsmitglieder und oder Mit-
arbeiter gegebenenfalls nicht in Fahrgemeinschaften oder mit dem 
ÖPNV (9-Euro-Ticket) anreisen (bitte einzeln nach jedem Kabinettsmit-
glied und nach sonstigen Personen auflisten)?

Der Ministerpräsident des Königreichs Spanien, Pedro Sanchez ist mit einem 
Hubschrauber vom Flughafen Berlin-Brandenburg angereist. Alle anderen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sind mit Dienstwagen von ihren Dienst- oder 
sonstigen Aufenthaltsorten angereist.
Soweit möglich, wurden Fahrgemeinschaften gebildet. Die Bildung von Fahr-
gemeinschaften kam teils aus Sicherheits-, teils aus Termingründen nicht in Be-
tracht. Zudem spricht die Nutzung der Fahrzeuge während der Fahrt für Akten-
studium, Telefonate und Besprechungen gegen die Bildung von Fahrgemein-
schaften.

 7. War die Flugbereitschaft der Bundeswehr während der Klausur auf 
Schloss Meseberg vor Ort?

Wenn ja, warum, und in welchem Umfang?

Bundeskanzler Olaf Scholz ist gemeinsam mit Bundesminister Wolfgang 
Schmidt am 31. August 2022 mit einem Hubschrauber der Flugbereitschaft ab-
gereist.
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 8. Welche „Arbeiten“ wurden von dem Bundesminister der Justiz 
Dr. Marco Buschmann und der Bundesministerin für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung Svenja Schulze während der rund ein-
stündigen Fahrt nach Schloss Meseberg im Dienstwagen durchgeführt 
(vgl. https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/dienstwagen-saus
e-der-minister-und-wir-sollen-energie-sparen-81169602.bild.html)?

Beide Bundesminister nutzen Dienstfahrten zur Erledigung anfallender Aufga-
ben. Diese Aufgabenerledigung wird nicht im Einzelnen nachgehalten.

 9. Inwiefern betrifft die Angst vor einer möglichen Infektion mit dem Coro-
navirus insbesondere die Kabinettsmitglieder Lisa Paus und Steffi Lemke 
(vgl. https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/dienstwagen-saus
e-der-minister-und-wir-sollen-energie-sparen-81169602.bild.html)?

Die Kabinettmitglieder Lisa Paus und Steffi Lemke sind bezüglich der Mög-
lichkeit einer Infektion mit dem Corona-Virus nicht im besonderen Maße be-
troffen.

10. Hat die Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs und dabei insbe-
sondere des 9-Euro-Tickets nach Kenntnis der Bundesregierung zu einer 
erhöhen Anzahl von Infektionen mit dem Coronavirus geführt?

Wenn ja, inwieweit kann das 9-Euro-Ticket dann als Erfolg bewertet 
werden (https://www.rheinpfalz.de/wirtschaft_artikel,-9-euro-ticket-ein-e
rfolg-in-den-städten-_arid,5398413.html?reduced=true), und wenn nein, 
wieso argumentieren Mitglieder der Bundesregierung mit der Sorge vor 
einer Infektion mit dem Coronavirus, um einen eigenen Dienstwagen zu 
nutzen?

Es liegen zu dem Einfluss des 9-Euro-Tickets auf den Verlauf der Infektions-
zahlen keine Auswertungen vor.

11. Auf welche Summe belaufen sich die Gesamtkosten der Kabinettsklau-
sur im August 2022 auf Schloss Meseberg (bitte einzeln auflisten)?

Die Kosten für Kabinettklausuren lassen sich nicht veranstaltungsbezogen er-
fassen, da hierfür in großem Umfang vorhandene Personal- und Sachressour-
cen – z. T. aus verschiedenen Ressorts – genutzt wurden, für die Kosten sowie-
so angefallen wären und die sich nicht anteilig zuordnen lassen.

12. Wie bewertet die Bundesregierung die Ergebnisse der Kabinettsklausur?

Zur Bewertung der Ergebnisse der Kabinettklausur wird auf die Pressekonfe-
renz von Bundeskanzler Olaf Scholz, Bundesminister Dr. Robert Habeck und 
Bundesminister Christian Lindner nach der Kabinettklausur in Schloss Mese-
berg am 31. August 2022 verwiesen.
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13. Welche Pläne hinsichtlich des weiteren Betriebes des Schlosses Mese-
berg hat die Bundesregierung, und inwieweit ist gegebenenfalls eine Än-
derung der Nutzung geplant?

Wie begründet die Bundesregierung ihre Aussage?

Schloss Meseberg wird wie bisher für vergleichbare Veranstaltungen wie die in 
der Antwort zu Frage 1 beschriebenen genutzt.
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